
GANGWAY e.V.
___________________________________________________________________________

Ellerholzweg 1b
21107 Hamburg

______________________________________________________________________
GANGWAY e.V.  Ellerholzweg 1b,  21107 HAMBURG

Geschäftsstelle: Telefon 040/752 40 36,  Fax 040/752 40 39  *  Wohnprojekt:  Telefon 040/752 40 37
Bankverbindung:  Hamburger Sparkasse (HASPA), BLZ 200 50 550,  Konto 10 15/211 608

Referenz

Der Trägerverein ist ein überregionaler, gemeinnütziger Verein mit ca. 40 Mitgliedern und
einem ehrenamtlichen Vorstand. Der Verein wurde 1992 mit dem Ziel gegründet, bewährte
segelschiffs- und arbeitspädagogische Ansätze mit zeitgemäßen Formen der Öffentlichen
Erziehung zu verbinden.

GANGWAY  sieht einen Schwerpunkt seiner Arbeit in der Förderung von Jugendlichen in
ihrer Schul- und Ausbildungsfähigkeit und hilft ihnen bei der Erlangung von Schulabschluss
und einer Berufsausbildung.  Der Träger richtet sein Hilfeangebot an Jugendliche, deren Schul-
und Ausbildungsprozess aus unterschiedlichen Gründen gefährdet oder abgebrochen und für
die eine umfassende eng strukturierte Förderung angezeigt ist.

Dazu unterhält GANGWAY stationäre, teilstationäre, flexible und ambulante Teilbereiche.
Auf dem Segelfrachtschoner UNDINE werden nur männliche Jugendliche aufgenommen, alle
anderen Angebote sind koedukativ. Der Verein hat eine eigene Schule mit der Möglichkeit zu
intensiver individueller Förderung der Jugendlichen und organisiert niedrigschwellige Arbeits-
und Qualifikationsprojekte zur Integration in Arbeit und Beruf.

Das Mindestalter für eine Projektaufnahme ist 14 Jahre.  Die Wohngruppen stehen
Jugendlichen ab 13 Jahren offen.

GANGWAY  arbeitet auf der rechtlichen Grundlage des KJHG (§§27ff und §§41ff).

Herr Burkhard Oelemann hat von 1994 bis 1999 bei uns als Supervisor, Praxisberater und
Fortbildner für das GANGWAY Team gearbeitet.  Wir hatten uns mit der Bitte um Unterstützung
für unsere Arbeit mit missbrauchten und gewalttätigen Jungen an den Verein Männer gegen
Männergewalt gewand und gewannen Herrn Oelemann als langjährigen Berater und
Supervisor.

Das pädagogische Team des Vereins wuchs in den ersten Jahren rasant und obwohl die
Entwicklung des pädagogischen Konzepts GANGWAYs immer im Vordergrund seiner
Tätigkeit blieb, lag in dieser Zeit ein weiterer Schwerpunkt in seiner Unterstützung der
Entwicklung einer funktionalen Organisation des jungen Jugendhilfeträgers.
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Als Supervisor gelang ihm eine gute Mischung aus

der Unterstützung der Bildung von tragfähigen Teamstrukturen durch

→ Aufdeckung und Bearbeitung von Teamkonflikten,

→ Anregungen zur Reorganisation von Teamstrukturen,

und Fallsupervision bzw. Praxisbegleitung und –Anleitung besonders im Umgang

→ mit missbrauchten Jungen

→ mit gewalttätigen Jungen

→ mit grenzüberschreitenden Jugendlichen

in einem Großteam von durchschnittlich 15 Personen vorzunehmen.

Besonders hervorzuheben sind seine Fähigkeiten, einfühlend, recourcenorientiert und
integrativ- verbindend zu wirken.   Geschäftsführung und Projektleitung waren auf seine
Empfehlung hin in der Gesamtsupervision anwesend und beteiligt.  Er verhalf Gangway zur
Entwicklung seines Leitbildes und in der Folge zu einer Corporate Identity.

Besonders hervorzuheben ist seine Fähigkeit, auch im Teamkontext die Leitung in der
Erfüllung Ihrer Aufgaben zu entwickeln und zu unterstützen und auch durch seinen Humor
eine Frontenbildung bei Konflikten zu verhindern.

Seine Tätigkeiten in  unterschiedlichen Funktionen wirkten in Ihrer Gesamtheit integrativ
für das  Team,  stützend für die Gesamtorganisation und halfen so, die einzelnen
Wachstumsprozesse zu strukturieren und zu begleiten.

Im Verlauf der gesamten Zeit hat sich auch durch seine Arbeit als Fortbildner für unsere
Reisevorbereitungsseminare unsere Kenntnis der Sozialisationsbedingungen des Klientels
derartig vermehrt, dass wir generell zu einer neuen und respektvolleren Haltung gegenüber
unseren Klienten gefunden haben. Durch diese Haltung ist unsere Arbeit  so Ressourcen
schonender, sinnvoller und erfolgreicher geworden. Einige Klientenabbrüche wurden in der
Folge verhindert, die Arbeitszufriedenheit der MitarbeiterInnen ist im Ganzen gestiegen.

Wir senden auch weiterhin Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Fortbildungsseminare zu
Herrn Oelemann.  Wir möchten Herrn Oelemann  auf Grund unserer ungeteilten Zufriedenheit
über eine langjährige fruchtbringende  Zusammenarbeit und unserer hohen Anerkennung für
seine für uns erbrachten Leistungen  anderen Einrichtungen unseres Tätigkeitsbereichs
wärmstens empfehlen.
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